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Informationen der Polizei



Weitere Informationen erhalten Sie bei den nachstehenden Polizeikorps:

Kantonspolizei Aargau	 Tel. 062 835 81 81	 www.polizei-ag.ch

Kantonspolizei Basel-Stadt	 Tel. 061 267 82 84	 www.polizei.bs.ch

Polizei Basel-Landschaft	 Tel. 061 553 30 66	 www.polizei.bl.ch

Kantonspolizei Bern	 Tel. 031 634 82 81	 www.police.be.ch

Kantonspolizei Solothurn	 Tel. 032 627 71 51	 www.polizei.so.ch

TIpps

Signalisieren Sie Anwesenheit! 
Aktivieren Sie mit Zeitschaltuhren verschie-
dene Lichtquellen auf mehreren Etagen. 
Verhindern Sie den direkten Einblick in den 
Wohnbereich.

Schliessen und sichern Sie sämtliche 
Türen, Fenster und Fensterläden.

Lassen Sie die Aussenbeleuchtung beim 
Wohnhaus brennen oder steuern Sie diese 
mittels Bewegungsmeldern.

Pflegen Sie die Nachbarschaftshilfe! 
Reden Sie mit den Nachbarn über das The-
ma Sicherheit. Betreuen Sie gegenseitig 
Ihre Häuser und Wohnungen bei Abwe-
senheit.

Achten Sie auf verdächtige Personen und 
Fahrzeuge in Ihrem Quartier. Melden Sie 
ungewöhnliche Vorkommnisse sofort der 
Polizei (Tel. 112/117).

Verhalten bei Einbruch
1.	Ruhe bewahren: 
	Keine unüberlegten Handlungen 
	vornehmen
2.	Eigensicherung: 
	Versuchen Sie nie, selber einen 
	Einbrecher aufzuhalten
3.	Spurenschutz: 
	Berühren Sie nichts und betreten Sie
	den Tatort nicht
4.	Meldung: 
	Informieren Sie unverzüglich die Polizei
	via Notruf 112/117

Dämmerungseinbruch

In den Herbst- und Wintermonaten sind Einbrecher besonders aktiv: Dämmerungseinbrecher 
machen sich die kurzen Tage zu Nutze und begehen ihre Einbrüche im Schutz der Dunkelheit.


